
PROPUESTA A 

Pruebas de acceso a enseñanzas universitarias oficiales de grado 

MATERIA: Lengua alemana 

º No se permite el uso del diccionario ni de otros materiales didácticos. 
0 Lea atentamente el texto con la ayuda del vocabulario. 
º Escriba en alemán un breve comentario personal (5-7 frases) sobre la 
pregunta formulada en el apartado 1. 
º Responda en alemán a las preguntas del apartado 2. 
°ᆇ� Complete en alemán los espacios de los apartados 3/ A, 3/8 y 3/C. 
0 Tiempo total de la prueba: 90 minutos. 
0 Puntuación máxima: 1 O puntos. 
0 Esta hoja no se entrega y hay que responder todos los bloques de la propuesta 
elegida, A o B. 

Interessante Aspekte des Tourismus in der Schweiz 

Die Schweiz ist das Mutterland der Hoteltradition. Nicht nur im Luxushotel, sondem auch im kleinen Gasthof finden 
Sie immer intemationale Hotelkultur: modemen Komfort, ausgezeichnete Bedienung, gute Küche und solide Preise -
nicht immer billig, aber auch nicht zu teuer. 
Die Schweizer Küche ist eine exzellente Mischung aus deutscher, franzosischer und italienischer Tradition. 
Viele alte familiare Gasthofe tragen die schonen alten Namen: "Sonne", "Alte Post", "Blaue Traube", ·'Schwan··. 
"Glocke". Und sie zeigen ihren Namen auch mit kunstreichem Schild auf der Stra/3e. 
Eine besonders traditionsreiche Stadt ist das 1400jahrige Sankt Gallen, kulturelles Zentrum der Ostschweiz. St. Gallen 
ist eine typisch mittelalterliche Stadt; in der autofreien Altstadt gibt es viele sehr schone Platze, Brunnen, Cafés und 
kleine Restaurants - und überall Blumen. 
Eine weitere Attraktion in der Schweiz ist Zürich. Die Stadt am Zürichsee ist nicht sehr gro/3 (etwa 380.000 
Einwohner), allerdings wohnen in der Region etwa eine Million Menschen. Zürich ist eine sehr reiche Stadt mit vielen 
interessanten Sehenswürdigkeiten: z.B. das Niederdorf (das alte Zentrum der Stadt), die Fraumünsterkirche mit den 
berühmten Glasfenstem von Marc Chagall, das Opemhaus oder das Kunsthaus. Zürich hat eine wichtige Universitat, 
die Eidgenossische Technische Hochschule (ETH). Besonders berühmt ist auch die Confiserie Sprüngli, wo man die 
wunderbare Schweizer Schokolade genie/3en kann. 
Aber natürlich gibt es in der Schweiz noch viele andere schone und interessante Dinge zu entdecken: die Alpen, den 
berüihmten Kurort Davos, wundervolle Landschaften wie das Tessin, Stadte wie Base!, Bem, Luzem, Lausanne und 
Genf... Besonders gut ist auch die Gastronomie: natürlich sollte man den Schweizer Kase und das berühmte 
Kasefondue probieren. Das Kasefondue muss man in der Schweiz essen: nur hier, nur nach dem Originalrezept und mit 
Schweizer Kase ist dieses Fondue authentisch und richtig gut. 

Vokabelhilfen zum Text (vocabulario del texto) 
der Gasthof el hotel, hostal die Altstadt el casco histórico 
ausgezeichnet excelente der Brunnen la fuente 
die Mischung la mezcla allerdings sin embargo 
die Traube la uva die Sehenswürdigkeit el monumento, la 

atracción 
der Schwan el cisne z.B.: zum Beispiel por ejemplo 
die Glocke la campana berühmt famoso 
kunstreich artístico die Hochschule la universidad 
das Schild el letrero die Confiserie la chocolatería 
mittelalterlich medieval genie/3en disfrutar 

der Kurort el balneario 



l. Schreiben Sie einen kurzen Kommentar (5-7 Siitze) zur folgenden Frage (3 Punkte) 

Warum ist die Schweiz ein interessantes Ziel für Touristen? 

2. Fragen zum Text. Antworten Sie kurz (3 Punkte/0,5 Punkte für jede richtige Antwort) 

1. Wie sind die Preise in den Schweizer Hotels? 

2. Wie heil3t die Altstadt von Zürich? 

3. Welcher Maler hat die Glasfenster in der Fraumünsterkirche geschaffen? 

4. Wie heil3t die berühmte Universitat in Zürich? 

5. Wie heil3t das berühmteste Museum in Zürich? 

6. In der Schweiz kann man sehr gut essen. Welche drei Spezialitaten der Schweizer Gastronomie sollte man probieren? 

3. Aufgaben zur Grammatik (4 Punkte/0,5 Punkte für jede richtige Antwort) 

A. Erganzen Sie die richtige Praposition. 

1. In der Schweiz findet man auch _____ einem kleinen Gasthof gute und intemational Hotelkultur. 

2. Zürich liegt _____ einem schonen grol3en See. 

B. Fügen Sie das Adjektiv "berühmt" in der richtigen Form ein. 

1. In Zürich kann man die _________ Confiserie Sprüngli besuchen. 

2. Der ________ Kurort Davos liegt in den Alpen, nur zwei Auto-Stunden von Zürich entfemt. 

3. Probieren Sie auch den _________ Schweizer Ka.se!. 

C. Erganzen Sie die Modalverben in der richtigen Form. 

1. Bei Sprüngli _____ die Touristen die wunderbare Schweizer Schokolade probieren. 

2. Viele Touristen die berühmten Glasfenster von Chagall in der Fraumünsterkirche sehen. 

3. Touristen, die an Delikatessen interessiert sind, ______ das Kasefondue hier in der Schweiz probieren. 



PROPUESTA 8 

Pruebas de acceso a enseñanzas universitarias oficiales de grado 

MATERIA: Lengua alemana 

0 No se permite el uso del diccionario ni de otros materiales didácticos. 
º Lea atentamente el texto con la ayuda del vocabulario. 
º Escriba en alemán un breve comentario personal (5-7 frases) sobre la 
pregunta formulada en el apartado 1. 
º Responda en alemán a las preguntas del apartado 2. 
°᥈� Complete en alemán los espacios de los apartados 3/ A y 3/C, y transforme las 
frases en el apartado 3/8. 
0 Tiempo total de la prueba: 90 minutos. 
0 Puntuación máxima: 1 O puntos. 
º Esta hoja no se entrega y hay que responder todos los bloques de la propuesta 
elegida, A o B. 

Europa: Sprachen und Grenzen 

Haben Sie einen Globus? Da sehen Sie, wie klein Europa ist. Europa ist nur eine Halbinsel von Asien. Für Europa sagen 
wir oft auch "Abendland", denn es istja der Westen der "Alten Welt". Europa ist ungeführ so groB wie die USA, aber 
dieses kleine Europa spricht 80 Sprachen und hat 30 Staaten. 
Die europaischen Grenzen sind: im Westen der Atlantische Ozean, im Süden das Mittelmeer, im Südosten das 
Schwarze Meer, im Osten der Ural und im Norden das Eismeer. 
Ungeführ 35% der Euroaer sprechen slavische Sprachen, 30% germanische, 25% romanische Sprachen. Kleinere 
Sprachgruppen sind die baltische, die finnisch-ugrische, die griechische, die keltische und die türkische. 
Die direkten Nachbam Deutschlands sind: Danemark, Polen, Tschechien, Ósterreich, die Schweiz, Frankreich. 
Luxemburg, Belgien und Holland. 
Etwa 90 Millionen Europaer sprechen Deutsch als Muttersprache in Deutschland, in Ósterreich, in der Schweiz sowie in 
einigen Grenzgebieten in Danemark, Polen, Tschechien, Luxemburg, Frankreich und Belgien. Deutsch ist die Sprache, 
die in der Europaischen Union von den meisten Menschen als Muttersprache gelemt wird. Andere wichtige europaische 
Sprachen sind Englisch, Franzosisch, Italienisch, Spanisch und Russisch. Deutsch zahlt zu den zehn wichtigsten 
Sprachen der Welt, aber heute ist Deutsch keine "Weltsprache" wie Englisch, Chinesisch, Russisch, Spanisch oder 
Arabisch. 
Die Europaische Union hat 23 offizielle Amtssprachen. Daneben existieren zahlreiche Minderheitensprachen wie z.B. 
Katalanisch und Baskisch in Spanien. Englisch, Franzosisch und Deutsch sind die wichtigsten Arbeitssprachen in der 
Europaischen Union. 
In der europaischen Geschichte gab es drei wichtige Verkehrssprachen. Früher war Latein die wichtigste 
Verkehrsprache in Europa (bis ins 19. Jahrhundert). Franzosisch war vom 17. Jahrhundert bis zum Beginn des 20. 
Jahrhunderts die zweite groBe Verkehrssprache Europas: deshalb sprachen früher viele Menschen in Deutschland und in 
Spanien Franzosisch. Seit Beginn des 20. Jahrhunderts ist Englisch die von den meisten Menschen gesprochene und 
akzeptierte Verkehrsprache der Europaer. 

Vokabelhilfen zum Text (vocabulario del texto) 
die Sprache la lengua das Gebiet la región 
die Grenze la frontera wichtig importante 
der Globus el globo z!ihlen contar 
die Halbinsel la península die Amtssprache la lengua oficial 
ungefiihr aproximadamente zahlreich numeroso 
sorechen hablar die Minderheit la minoría 
das Mittelmeer el Mediterráneo die Geschichte la historia 
sowie así como das Jahrhundert el siglo 
z.B.: zum Beispiel por eiemplo der Verkehr la comunicación 



l. Schreiben Sie einen kurzen Kommentar {5-7 Satze) zur folgenden Frage (3 Punkte) 

Welche Sprachen sollten alle Europlier in der Schule und in der Universitlit temen, und warum? 

2. Fragen zum Text. Antworten Sie kurz {3 Punkte/0,5 Punkte für jede richtige Antwort} 

l. Welchen zweiten Namen benutzt man hliufig als Altemative oder Synonym für "Europa"? 

2. Wieviele direkte Nachbarllinder hat Deutschland? 

3. Wieviele Europlier temen Deutsch als Muttersprache? 

4. Welche drei Sprachen benutzt die Europliische Union norroalerweise bei der politischen Arbeit? 

5. Wie heiBen die drei wichtigsten Verkehrssprachen in der europliischen Geschichte? 

6. Wie heiBen die fünf aktuellen Weltsprachen? 

3. Aufgaben zur Grammatik {4 Punkte/025 Punkte für jede richtige Antwort) 

A. Erglinzen Sie das Adjektiv in der richtigen Forro. 

1. ( deutsch) 90 Millionen Europiier sprechen die ____ Sprache als Muttersprache. 

2. (groB) Die drei ____ Arbeitssprachen der Europliischen Union sind aktuell Englisch, Franzosisch und Deutsch. 

3. (Atlantisch) Europa hat im Westen als natürliche Grenze den _____ Ozean. 

B. Bilden Sie das Priisens. 

J. In der europiiischen Geschichte gª12 es drei wichtige Verkehrssprachen. 

2. Im 17 ., 18. und 19 Jahrhundert war Franzosisch eine wichtige Verkehrssprache Europas. 

3. Damals sprachen viele Menschen in Deutschland und in Spanien Franzosisch. 

C. Erglinzen Sie die Modalverben in der richtigen Forro. 

l. Die meisten Menschen in Europa _____ heute Englisch sprechen. 

2. Der typische deutsche Student lemt heute auch Spanisch, denn er _____ geme Spanisch sprechen. 


